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Neue Bücher in unserer Bibliothek 
 

 

Margaret Atwood: Book of Lives 
Als Tochter von Wissenschaftler:innen verbrachte Atwood 
den Großteil ihrer Kindheit in der kanadischen Wildnis – 
der Start in ein Ausnahme-Leben. Es folgen die Jahre, in 
denen sie erst Teil der literarischen Bohème und dann zu 
jener Autorin wurde, deren legendärer „Report der Magd“ 
(geschrieben im Berlin der 1980er Jahre) unsere Welt bis 
heute prägen. Atwood erzählt, wie es weiterging, lässt uns 
teilhaben an ihren Freundschaften, am Leben mit ihrem 
Mann Graeme. Das Ergebnis ist ein farbenfrohes, hoch-
amüsantes Buch voller überlebensgroßer Figuren: Dichter, 
Bären, Hollywood-Schaupieler:innen ... Ein Einblick in ihr 
Schreiben, in die Verbindungen zwischen realem Leben 
und Kunst und in die Funktionsweise eines der kreativsten 
Köpfe unserer Zeit. 
 
Nelio Biedermann: Lázár 
Alles beginnt, sogar das Ende, als Lajos von Lázár, das 
blonde Kind mit den wasserblauen Augen, zur Welt 
kommt. Seinem Vater, dem Baron, wird der Sohn nie ge-
heuer sein, als ob er dessen Geheimnis ahnte. Mit Lajos' 
Geburt im Waldschloss bricht auch das 20. Jahrhundert an, 
das das alte Leben der Barone Lázár im südlichen Ungarn 
für immer verändern wird. Der Untergang des Habsburger-
reichs berührt erst nur ihre Traditionen, aber alle spüren das 
Beben der Zeit, die schöne Mária ebenso wie der geister-
hafte Onkel Imre. Als Lajos in den zwanziger Jahren sein 
Erbe antritt, scheint der alte Glanz noch einmal aufzublü-
hen. Doch die Kinder Eva und Pista – der das Dunkle so 
liebt – müssen erleben, wie totalitäre Zeiten ihre wuchtigen 
Schatten werfen – und lernen, gegen sie zu bestehen. Ein 
Roman wie eine Welt, die überwältigende Saga einer Fa-
milie, getrieben von der Liebe und der Sehnsucht nach ihr, 
in den Strudeln des 20. Jahrhunderts. Fesselnd und berüh-
rend, zugleich voller Leichtigkeit, voller Träume und Ge-
heimnisse, in denen sich die ganze Tragik und Schönheit 
der Existenz spiegelt. Und – ob angesichts historischer Ka-
tastrophen oder schöner Sommertage – die ewige Frage, 
wie man leben soll. 
 
Dorothee Elmiger: Die Holländerinnen 
Dorothee Elmigers bildgewaltiger Roman – eine mitrei-
ßende Erfahrung. Wer diesen Text betritt, fällt in den Ab-
grund unserer Welt und blickt mit aufgerissenen Augen in 
die Finsternis. Ausgezeichnet mit dem Deutschen Buch-
preis, dem Schweizer Buchpreis und dem Bayerischen 
Buchpreis 2025. Mit blinkenden Warnlichtern fährt die Er-
zählerin, eine namenlose Schriftstellerin, an den Straßen-
rand, als ein unerwarteter Anruf sie erreicht. Am Apparat 
ist ein gefeierter Theatermacher, der sie für sein neuestes 
Vorhaben zu gewinnen versucht – ein in den Tropen ange-
siedeltes Stück, die Rekonstruktion eines Falls. Wenige 
Wochen später bricht sie auf, um sich der Theatergruppe 
auf ihrem Gang ins tiefe Innere des Urwalds anzuschließen. 
Dorothee Elmiger erzählt eine beunruhigende Geschichte 
von Menschen und Monstren, von Furcht und Gewalt, von 
der Verlorenheit im Universum und vom Versagen der Er-
zählungen. 
 

 Robert Galbraith (aka J. K. Rowling): Der Tote 
mit dem Silberzeichen 
Ein Fall für Cormoran Strike. Im Tresorraum eines Silber-
händlers wird eine verstümmelte Leiche gefunden. Die Polizei 
geht davon aus, dass es sich um einen verurteilten Einbrecher 
handelt. Doch Decima Mullins, die Privatdetektiv Comoran 
Strike um Hilfe bittet, ist überzeugt davon, dass es sich bei der 
Leiche um ihren Freund handelt, der unter mysteriösen Um-
ständen verschwand. Je tiefer Strike und seine Geschäftspart-
nerin Robin Ellacott in den Fall eintauchen, desto undurch-
sichtiger wird er. Denn der Silberladen neben der Freemasons' 
Hall ist kein gewöhnliches Geschäft: Er hat sich auf Freimau-
rersilber spezialisiert. Und es werden noch weitere Männer 
vermisst, die auf das Profil der Leiche passen könnten. Neben 
dem komplizierten Fall steht Strike vor einem weiteren Di-
lemma. Robins Beziehung zu ihrem Freund Ryan scheint im-
mer ernster zu werden. Doch Strikes Wunsch, ihr endlich seine 
Gefühle zu gestehen, ist größer denn je ... 
 
Romy Hausmann: Liebes Kind 
Eine fensterlose Hütte im Wald. Lenas Leben und das ihrer 
zwei Kinder folgt strengen Regeln: Mahlzeiten, Toiletten-
gänge, Lernzeiten werden minutiös eingehalten. Der Vater 
versorgt seine Familie mit Nahrung, er beschützt sie vor den 
Gefahren der Welt da draußen, er kümmert sich darum, dass 
seine Kinder eine Mutter haben – koste es, was es wolle. Doch 
eines Tages gelingt dieser die Flucht. Und nun geht der Alb-
traum richtig los. Denn vieles scheint darauf hinzudeuten, dass 
sich der Vater mit aller Macht zurückholen will, was ihm ge-
hört. Die Buchvorlage zur Netflix-Serie: Ein emotional scho-
ckierender und zugleich tief berührenden Thriller. 
 
Yrsa Sigurdardóttir: Blut 
Ein Fisch-Trawler vor der Küste Islands: Hier wurde die Kö-
chin Gunndís kurzfristig als Aushilfe angeheuert. Doch von 
Anfang an bemerkt die junge Frau eine feindselige Stimmung 
an Bord. Kann es an ihrem Vater liegen, der vor vielen Jahren 
als Schiffskoch für einen verhängnisvollen Brand verantwort-
lich gemacht wurde? Mehrere Mitglieder der jetzigen Crew 
haben damals ihre Väter verloren, Gunndís ebenso. Will sich 
die Besatzung jetzt an ihr rächen? Doch dann entdeckt sie im 
Schiff geheime Unterlagen, die darauf hindeuten, dass ihr Va-
ter damals gar nicht der wahre Schuldige war, sondern der 
Brand eine ganz andere Ursache hatte ... Dramatisch, bildkräf-
tig, mit eisiger Atmosphäre und genialen Verwicklungen _ der 
neue Besteller von Islands Thriller-Königin. 
 
Ayelet Gundar-Goshen: Lügnerin 
Als Nuphar ein Missverständnis zu einer Lüge formt, richten 
sich plötzlich die Augen der ganzen Stadt auf sie. Im hellen 
Licht der Kameras blüht die junge Eisverkäuferin auf, und mit 
ihr die Lüge. Doch wie lange kann Nuphar sie noch aufrecht-
erhalten? Ayelet Gundar-Goshen, Autorin von „Löwen we-
cken“ und „Ungebetene Gäste“, legt auch in diesem Roman 
wieder meisterhaft die menschliche Seele bloß und lässt die 
Grenzen zwischen Richtig und Falsch verschwinden. „Ich 
habe schon lange kein so gutes und berührendes Buch mehr 
gelesen. Einfach wundervoll.“ Amos Oz 



Ken Follett: Stonehenge – die Kathedrale der 
Zeit 
Mit seinem ambitionierten neuen Roman lädt Welt-Bestsel-
lerautor Ken Follett uns ein, an seiner Seite eines der größ-
ten Mysterien der Weltgeschichte zu erkunden: Ston-
ehenge. In der Hitze des Hochsommers überquert Seft, ein 
begnadeter Feuersteinhauer, die Große Ebene, um den Ri-
tualen beizuwohnen, die den Beginn des neuen Jahres an-
zeigen. Beim Markt zur Sommersonnenwende will er ei-
nige seiner Steine eintauschen und Neen suchen, das Mäd-
chen, das er liebt. Neens Familie lebt in Wohlstand und bie-
tet Seft in ihrer Gemeinschaft von Hirten Zuflucht vor sei-
nem brutalen Vater und seinen aggressiven Brüdern. Joia, 
Neens Schwester, ist eine Priesterin mit Vision, eine gebo-
rene Anführerin. Schon als Kind sieht sie der Zeremonie 
zur Sommersonnenwende wie gebannt zu. Sie träumt von 
einem wundergleichen neuen Monument, errichtet aus den 
größten Steinen der Welt. Joias Vision von einem großen 
Steinkreis inspiriert Seft und wird zu ihrem gemeinsamen 
Lebenswerk. Doch als Dürre die Erde plagt, wächst das 
Misstrauen zwischen Hirten, Ackerbauern und Waldbe-
wohnern - und eine grausame Gewalttat führt zu offenem 
Krieg ... 
 
Sorj Chalandon: Herz in der Faust 
Im August 1934 gelingt 56 Jugendlichen einer Strafkolonie 
auf der bretonischen Insel Belle-Île-en-Mer die Flucht. 20 
Franc - das ist der Preis, den die örtliche Polizei für jeden 
Jungen aussetzt, worauf die Inselbewohner eine Hetzjagd 
beginnen. Ein einziger Junge entkommt, seine Geschichte 
erzählt dieser Roman: Jules Bonneau, von den Eltern früh 
verlassen, nach Jahren im Heim zwischen Raserei und 
Hoffnungslosigkeit, gerät auf der Flucht an den bretoni-
schen Sardinenfischer Ronan Kadarn und dessen Frau. 
Zum ersten Mal lernt er Zuneigung kennen, eine Zärtlich-
keit, die ihn erschüttert. Er lebt mit den Fischern, begegnet 
Kommunisten und Faschisten. Und muss am Ende eine 
Entscheidung treffen, die ihn mit seiner Vergangenheit 
konfrontiert. 
 
Riley James: Die Kälte 
Um dem Scherbenhaufen ihrer Ehe zu entkommen, tritt Kit 
Bitterfeld eine Forschungsstelle in der Antarktis an. Doch 
schon die Anreise wird zum Albtraum, als die Crew einen 
Notruf der verunglückten Snow Petrel erhält. Das Schiff 
steht in Flammen, die Besatzung ist spurlos verschwunden, 
an Bord ist nur ein einziger Mann, dem jede Erinnerung 
fehlt. Was ist geschehen? Und können sie dem Fremden 
trauen? Als ein Schneesturm aufzieht, spitzt sich die Lage 
auf der Forschungsstation zu. Mit dem Wintereinbruch be-
ginnt ein Wettlauf gegen die Zeit: Kit muss die Wahrheit 
aufdecken, bevor sie monatelang von der Zivilisation abge-
schnitten werden. Doch wo lauert die größte Gefahr –  drau-
ßen auf dem Eis oder mitten unter ihnen? 
 

 

 


